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Aufgabe 1

In der analytischen Zahlentheorie ist die von Mangoldt-Funktion Λ eine häufig benutzte Hilfsgröße:

Λ(n) :={log p  falls n=pα  für ein α≥1
0  sonst

.

Man erinnere sich an die "zahlentheoretischen Funktionen" und zeige ∑
d ∣n

Λ(d )=log n .

Aufgabe 2
Ausgehend von der Darstellung der ζ -Funktion als unendliches Produkt zeige man für

s∈ℂ , Re s>1 :  
1

ζ(s )
=∑

n∈ℕ

μ(n)

ns . Dabei ist μ die Möbius-Funktion.

Aufgabe 3
Ein wesentlicher Satz für durch Parameterintegrale definierte holomorphe Funktionen lautet:

Ist (Ω ,μ) ein Maßraum mit einem positiven Maß, G⊂ℂ ein Gebiet und F :Ω×G →ℂ   eine Abbil-
dung mit folgenden Eigenschaften: ∀t ∈Ω: F t :G→ℂ ist holomorph, ∀ z∈G : F z:Ω→ℂ ist meß-
bar, und es gibt eine μ -integrierbare Funktion G :Ω→ℂ , so daß ∀t ∈Ω , z∈G :∣F (t , z )∣⩽G(t) , so 
ist die durch z → ∫

t∈Ω

F ( t , z)dμ(t) auf G definierte Funktion holomorph.

a) Benutzen Sie diesen Satz und zeigen Sie für δ>0  und G :={z∈ℂ ∣Re z>δ } , daß auf G durch 

f (z ):=∫
0

∞

t z−1e−t d t  eine holomorphe Funktion definiert wird.

b) Berechnen Sie f (1) und zeigen Sie für n∈ℕ : f (n+1)=n⋅ f (n) .


